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„Saitenwind“ entfacht in Binswangen musikalischen Wirbelsturm
Zuhörer hält es bei sechs Jubiläumskonzerten des Projektchors in der Alten Synagoge nicht auf ihren Stühlen.

Von Silke Schulz-Könicke

Binswangen Ein wahres Song-Feuer-
werk haben „Saitenwind“ bei ihrer
Jubiläums-Konzertreihe gezündet.
An sechs restlos ausverkauften
Abenden nahmen die Sängerinnen
und Sänger um Chorleiter Willy
Mück ihre Zuhörer mit auf eine
musikalische Zeitreise durch 25
Jahre Chorgeschichte. Die wenigs-
ten der Gäste in der Alten Synago-
ge Binswangen hielt es bei „25 Jah-
re Saitenwind in Concert #best of“
auf ihren Stühlen.

Sich selbst nicht unbedingt
ganz ernst zu nehmen ist vielleicht
eines der Erfolgsgeheimnisse des
Projektchors. Das zeigte sich schon
beim Eingangsvideo. Hier erlaub-
ten die Chor- und Bandmitglieder
den Zuhörern einen tiefen Einblick
in die Vorbereitungen direkt vor
dem Konzert. Da wurde rasiert,
meditiert, Nägel lackiert, es wur-
den Zähne ge- und Gurkenschei-
ben verputzt, die eigentlich als Au-

genmaske dienen sollten, sowie
Outfit-Diskussionen geführt.
Schließlich kündigte der Bahn-
hofsvorsteher den „Sonderzug
nach Pankow“ stilgerecht mit Me-
gaphon an. Ab diesem Moment
gab es kein Halten mehr bis zur
Pause.

Dem Publikum wurden die
„Liedperlen“ der vergangenen
Konzertreihen präsentiert – das
Beste vom Besten sozusagen. Willy
Mück führte gekonnt durch das
Programm und sorgte mit dem ei-
nen oder anderen Scherz und klei-
nen Anekdoten für so manchen
Lacher. In den 25 Jahren ist bei
„Saitenwind“ einiges an Schätzen
zusammengekommen. Zu Gehör
kamen unter anderem Schlager-
Juwelen wie „Himbeereis zum
Frühstück“ oder „Beautiful Sun-
day“ und ein Beach-Boys-Medley.
Es gab aber auch ruhigere Töne
mit „Hoamatg’fühl“ von der Grup-
pe „Die Seer“ oder dem amerikani-
schen Traditional „Down in the ri-
ver to pray“. Zwischendurch wur-

den die Zuhörer noch Zeugen eines
Geschlechterkampfs mit den
Spaß-Einlagen genervter Ehemän-
ner und verwitweter Ehefrauen.
Die Pause läutete ein Oberkrainer-

Medley, dirigiert von Antonia
Schüller, ein, bei dem 28 Frauen-
und zwölf Männerstimmen mal
eben a capella die Blasmusik-In-
strumente ersetzten.

Als hätten Chorleiter, Chor und
Band in der Pause den Turbo ge-
zündet, ging es danach mit „Aqua-
rius“ und „Let the sunshine in“ aus
dem Musical „Hair“ weiter. „Oh
Baby“ von der „Münchner Frei-
heit“ und das Stück „Morning of
my life“, das die Vorgruppe des
Chors präsentierte, leiteten über
zu den zarten Harmonien des a-ca-
pella-Stücks „Über’n See“ und dem
mystischen „Africa“ der Gruppe
Toto. Chorleiter Willy Mück lud
die Zuhörer ein, mit geschlossenen
Augen zu genießen, und so gelang
es den Chormitgliedern, den afri-
kanischen Regen in die Binswan-
ger Synagoge zu zaubern.

Richtung Finale nahm der „Sai-
tenwind“-Zug dann nochmal rich-
tig Fahrt auf. Ob mit Fächern, ba-
rocken Perücken und Jacken zu
Falcos „Amadeus“, das Antonia
Schüller arangiert hatte, bei dem
auch ordentlich gerappt wurde,
oder beim Revolverheld-Hit „Lass
uns geh’n“: Das Publikum war voll
auf Betriebstemperatur für das ab-

schließende Abba-Medley. Fast
alle standen und klatschten als
schließlich die letzten Akkorde des
unsterblichen „Dancing Queen“
erklangen.

Nur eine kurze Verschnaufpau-
se war Sängern, Chorleiter und
Band vergönnt, denn ohne Zuga-
ben ging es natürlich nicht. Mit ei-
nem Rock-Medley kam „Saiten-
wind“ krachend zurück auf die
Bühne und Chorleiter Mück hatte
bei Bon Jovi’s „In these arms“ Gele-
genheit, sein eigenes Gesangsta-
lent zu beweisen. Das Ende des
Konzertabends war ein Gemein-
schaftswerk von Chor, Band und
Publikum. Zum Allzeit-Klassiker
„Lena“ der Band Pur wurde der
Text auf der Videoleinwand einge-
blendet, und alle waren beim Re-
frain zum Mitsingen aufgefordert.
Wovor sich die allerwenigsten
drückten. Mit strahlenden Augen
verabschiedete „Saitenwind“ sein
begeistertes Publikum nach einem
Abend, der noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Gefeiert wurde der Projektchor „Saitenwind“ in der Alten Synagoge in Bins-
wangen: An sechs ausverkauften Abenden nahmen die Sängerinnen und Sän-
ger um Chorleiter Willy Mück ihre Zuhörer mit auf eine musikalische Zeitreise
durch 25 Jahre Chorgeschichte. Foto: Christian Öxler

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.
Was wir an dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Franz Wietschorke
Lauingen, den 3. Juni 2025

* 6. 4. 1933 † 20. 5. 2025

In unseren Herzen lebst du weiter :
Ingrid und Klaus mit Moritz und Sina

Edith und Christian mit David und Sabeth
Marianne mit Patrick und Lukas

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 6. Juni 2025,
um 14 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof Herrgottsruh in Lauingen statt.

Ein langes erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Wir schlachten und produzieren alles noch selbst – 
und das alles in und aus unserer Region.

MetzgereiHeußler

Angebote sind nur in der Metzgerei-Heußler-Filiale in Donaualtheim gültig. 

Tel. 09071/2956   •   www.metzgereiheussler.de

100g   € 1,29

100g   € 1,19

Wochen-
Angebote 

gültig vom 03.06. 
bis 07.06.2025 
in der Filiale
Donaualtheim

Hinter-
schinken 
100g   € 1,39

Rote 
Grill-
wurst

Ideal zum 
Grillen:

Schweine-
rücken-
steak    

100g   € 1,29

Aus der Heißtheke:

Hamburger 
       

Stück   € 2,50

Hausmacher
Salami  

100g   € 1,49

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag – Freitag: 9–18 Uhr · Samstag: 9–13 Uhr

MARKEN - OUTLET 
LAUINGEN

Nur Die Germany GmbH · Johann-Röhm-Straße 17
89415 Lauingen · Telefon: 09072 921540

3,00€

FEINSTRÜMPFE  ·  SOCKEN  ·  WÄSCHE 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

BAMBUS-FÜSSLI 
DOPPELPACK 

und weitere Marken wie DIM Paris Sassa, Naturana, Nina von C, Phil & Co., by Louise...

• HECKENSCHNITT

• BAUMPFLEGE/BAUMFÄLLUNG

• WURZELSTOCKENTFERNUNG

• VERTIKUTIEREN

• RASENMÄHEN

• ENTRÜMPELUNG

• TERRASSENREINIGUNG

• PV/SOLARREINIGUNG
KONTAKT

+49 176 28990863
www.reiko-hausmeisterservice.de

REIS & KOWALSKI DIENSTLEISTUNGEN

Herzogin-Anna-Str. 40 
89420 Höchstädt 

Telefon 0 90 74/14 23

seit 1949

Große Auswahl 
an Handtaschen 
und Leder- 
Geldbörsen!

ÄRZTE

Dr. A. Brinkmann 
Gerda Lienert

                                                    
Dres. H. Nuber (4970),   
B. & J. Mathias  (1233), 

   R. Schreiber / R. Bauch (3886)
Nächste Sprechstunde: Mo, 30. 06. 25

Vertretung:
Di, 09.06. -  Fr, 13.06.25

Herbert Nuber

Nächste Sprechstunde: Mo,16. 06. 25

Vertretung:

F. Kögl   (2490)

Dr. med.

Dres, A. Brinkmann / G. Lienert (2491)
S.v.Hoch (6095230),B. & J. Mathias (1233) 

U n s e r P f i n g s t u r l a u b

Mo, 16.06.  -  Fr, 27.06. 25

Er hat seine letzte Reise angetreten.
Wir nehmen Abschied von

Rudolf Kraus

Deisenhofen, den 3. Juni 2025

Busunternehmer
* 20. Februar 1942 † 31. Mai 2025

In stil ler Trauer:
Elisabeth Kraus
Christine Mayer mit Familie
Thomas Kraus mit Familie
Martin Kraus mit Familie

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung findet am Mittwoch,
den 4. Juni 2025, um 14.30 Uhr in Deisenhofen statt.

Entspannung und Lebensfreude 
Klangschalen - Massage
in Wertingen Hauptstraße 4

Termine und Gutscheine gerne 
unter   A 0152 22018184. 

Über Ihren Anruf freue ich mich.

Voller Einsatz!
Ehrenamtlich bei den
Johannitern.

Über 14.000 Ehrenamtliche
unterstützen uns auf verschiedene
Art. Wir freuen uns, wenn auch Sie
mitmachen wollen.

Rufen Sie uns einfach an!
Info-Telefon: 0821 25924-0
www.johanniter.de/bayerisch-schwaben

Aus Liebe zum Leben

Alles was uns bewegt

Peter Mössmer
Hervorheben


